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während draußen die Sonne in unserer Region der Erde ge-
rade in ihrer vollsten Kraft steht und doch spürbar die Dauer 
des Tageslichtes schon wieder abnimmt, starten wir Lions in 
unser neues Jahr.

Wir blicken zurück auf ein buntes, vielfältiges Jahr, gestaltet 
durch die tatkräftige Mitarbeit jedes einzelnen von Euch und 
mit empathischer und anpackender Präsenz geführt von Jörg 
Bertram – ein großes, herzliches DANKESCHÖN an Jörg und 
an Euch alle!

„Change the World“ war der Aufruf der internationalen Präsi-
dentin des vergangenen Lionsjahres, Patty Hill. Und mit „In 
Diversität vereint“ hat Jörg Bertram hieraus Fokus gelegt auf 
das Potenzial, das entsteht, wenn wir die ganz unterschied-
lichen Denkweisen und Fähigkeiten eines jeden von uns als 
Chance nutzen.

„Make Your Mark“ tönt die Fortführung unseres jetzigen IP 
(International President) Fabricio Oliveira. Und im Sinne 
von: „Gemeinsam – Achtsam – Mit Freude!“ wünsche ich mir 
für unseren Distrikt, für Lions wie LEOs und darüber hinaus 
das aufmerksame, wertschätzende und liebevolle Interesse 
für jeden Mitmenschen ebenso wie für die Bedürfnisse unse-
rer Erde!

Und so freue ich mich sehr darauf, mit Euch gemeinsam 
dieses Gesamtkunstwerk aus farbenfrohem, vielfältigem 
Clubleben und den immer wieder daraus hervorleuchtenden 
Highlights unserer größeren und kleineren Activitys weiter zu 
gestalten – DANKE für Euer Vertrauen mir gegenüber, Euch 
als Governor dieses Jahr in all Eurem Engagement begleiten 
zu dürfen.

Lasst uns mit Mut und Tatkraft vorangehen und einstehen 
für unsere Werte als Lions, auch und gerade in einer unruhi-
ger werdenden Gesellschafts- und Weltsituation!

Viel Freude wünsche ich Euch beim Durchblättern dieser 
neuen Ausgabe unseres „Lions Nord“ – ich bin immer wie-
der begeistert zu lesen, was Ihr alles hier in der Region 
bis weltweit durch Euer Engagement in Bewegung bringt! 
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Liebe Lions, 
liebe Leos,

TERMINE

Grußwort Vera Tacke

Und einiges davon könnte noch größer und noch wirksamer  
werden, wenn sich viele von uns daran beteiligen: Aktuell 
zum Beispiel der großartige Einsatz unserer befreundeten 
Ärzte im Kinderkrankenhaus Kiew (s. S. 20) oder der LCR for 
Europe (s. S. 11).

Darüber hinaus schaut Euch die Ankündigungen und Termine 
an: wir können viel Spaß und tolle Begegnungen miteinander 
haben beim Golfspielen, Weinfest, Konzert oder Deichpartie!
 
Wir sehen uns am 14.9. zur Distriktversammlung im Kultur-
palast Hamburg (s. auch Seite 6) – ich freu mich auf Euch!

Eure

Vera Tacke
DG 111-N 2024/2025
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ich freue mich sehr nunmehr im vierten Jahr das Lions Nord 
Magazin erstellen zu dürfen und getreu dem Motto unseres 
diesjährigen Distrikt Governor Vera Tacke „Gemeinsam - 
Achtsam - Mit Freude!“ die Ausgaben für das bereits 
begonnene neue Lions-Jahr zu präsentieren. 

Ohne die Zusendung Ihrer Artikel und die damit verbundene 
Zusammenarbeit wäre es nicht möglich, „mit Freude“ er-
neut sechs bestimmt wundervolle Lions Nord Magazine „ge-
meinsam“ zu gestalten und damit verbunden andere Clubs 
auf die Activitys innerhalb der Clubs aber auch Distriktweit 
„achtsam/aufmerksam“ zu machen. Viele Mitglieder anderer 
Lions Clubs können durch diese spannende Berichterstattung 
ihren eigenen Fantasien bzgl. potenzieller neuer Activitys 
bzw. Stärkung innerhalb der Clubs und zwischen den Clubs 
freien Lauf lassen. 

Wie Sie bereits der Mail vom 11. Juli von unserem Dis trikt-
Governor Vera Tacke entnehmen konnten, gibt es leider 
nach wie vor Schwierigkeiten bei der Umstellung unserer  
E-Mail Adressen Domain, sodass die Mailadressen kpr@111n.
de oder chefredakteur@111n.de weiterhin unerreichbar  
bleiben. Daher wären wir Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns die  
Artikel in Zukunft an die Mailadresse 
chefredakteur_lions@web.de zusenden könnten. 

Wir haben zwar während der Umstellung der Mailadressen 
versucht möglichst viele Mails zu retten, können allerdings 
keine Garantie dafür übernehmen, dass alle Mails erfolgreich 
bei uns eingegangen sind. Bitte haben Sie daher Verständnis, 
wenn Ihr Artikel in dieser August Ausgabe nicht erscheint, 
und bitten Sie darum, uns den Artikel für die Oktober Aus-
gabe noch einmal zuzusenden. 

INHALT
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Liebe Lions, 
liebe Leos,

TERMINE

Grußwort Valentin Schmeling

Nun freue ich mich auf die weitere Zusammenarbeit mit  
Ihnen und wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen dieser  
Ausgabe. 

Ihr 
Valentin Schmeling

Chefredakteur Lions Nord Magazin
LC Hamburg-Fleetinsel
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ie Stiftung Kultur Palast und die Lions, ob als einzelne 
Clubs oder Stiftung, arbeiten schon seit einiger Zeit 
zusammen, um Kindern und Jugendlichen durch kul-
turelle Bildung neue Perspektiven zu eröffnen. Diese 

wertvolle Beziehung wird hoffentlich weiter wachsen, denn nur 
gemeinsam können wir die Förderung junger Menschen nach-
haltig gestalten.

HipHop Academy Hamburg:  
Ein Sprungbrett für junge Talente
Die HipHop Academy Hamburg (HHAH) ist ein Leuchtturmpro-
jekt der Stiftung Kultur Palast. Hier finden Jugendliche aus allen 
sozialen Schichten eine Bühne, um ihre Kreativität und Ener-
gie auszuleben. Die Academy bietet professionelle Kurse in den 
Bereichen Rap, Breakdance, Graffiti und DJ-ing. Diese vielsei-
tigen Angebote sind nicht nur ein Ventil für künstlerische Aus-
drucksformen, sondern über die gelebten Werte des HipHop wie 
Respekt, Disziplin, Toleranz, Teamfähigkeit auch ein Weg, das 
Selbstbewusstsein, und die Persönlichkeit zu stärken.

Die jungen Talente erhalten die Möglichkeit, mit etablierten 
Künstlern zu arbeiten, an Wettbewerben teilzunehmen und viel-
leicht einmal auf einer ganz großen Bühne aufzutreten, wie z. B. 
am Tag der Deutschen Einheit in der Elbphilharmonie. Dadurch 
entwickeln sie nicht nur ihre Fähigkeiten weiter, sondern knüpfen 
auch erste Kontakte in der Szene. Das Training und die Auftritte 
fördern Disziplin, Ausdauer und das Streben nach Exzellenz – 
Eigenschaften, die den Jugendlichen auch in anderen Lebens-
bereichen zugutekommen.

INHALTTERMINE
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Die Stiftung Kultur Palast und die Stiftung 
der deutschen Lions – eine vielversprechende 
Partnerschaft!

Klangstrolche: Musik für die Jüngsten

Die Klangstrolche sind das zweite Herzstück der Stiftung Kultur 
Palast. Dieses Projekt richtet sich an Kinder im Vorschulalter 
und hat das Ziel, frühzeitig musikalische Bildung zu vermitteln. 
Durch gemeinsames Musizieren und Singen entdecken die Kin-
der die Welt der Klänge und Rhythmen. Wissenschaftliche Stu-
dien belegen, dass musikalische Früherziehung positive Effekte 
auf die kognitive und soziale Entwicklung hat.

Die Klangstrolche fördern nicht nur die musikalischen Fähigkei-
ten der Kinder, sondern auch ihre Sprachentwicklung, motori-
schen Fähigkeiten und soziale Kompetenzen. Die Freude an der 
Musik schafft eine positive und fördernde Umgebung, in der die 
Kleinen spielerisch lernen und wachsen können.

Dzintra Kottmann, Stiftung Kultur Palast

Auftritt der HipHop Academy Hamburg 

Klangstrolche Gruppenstunde
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Danke vom Kultur Palast an die Stiftung 
der deutschen Lions
Beide Projekte – die HipHop Academy und die Klangstrolche –  
wurden durch die Stiftung der deutschen Lions großzügig  
unterstützt. Dank dieser Förderung können die Angebote kon-
tinuierlich erhalten und weiterentwickelt werden. Eine solche 
Partner schaft sichert nicht nur die Zukunft der Projekte, sondern 
auch die Zukunft der Kinder und Jugendlichen, die von ihnen 
profitieren. Ein herzliches Dankeschön dafür! 
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Distriktversammlung im September 
2024: Vielleicht sehen wir uns!
Die Distriktversammlung im September bietet eine wunderbare 
Gelegenheit, die Arbeit des Kultur Palasts hautnah zu erleben. 
Sie können sich selbst ein Bild davon machen, wie die HipHop 
Academy und die Klangstrolche das Leben junger Menschen  
bereichern und verändern. Kommen Sie vorbei und lassen Sie 
sich von der Performance, der Energie und Kreativität der Kinder 
und Jugendlichen begeistern!

Gemeinsam für eine bessere Zukunft
Die Arbeit der Stiftung Kultur Palast zeigt, wie wichtig kulturelle 
Bildung für die Entwicklung junger Menschen ist. Durch Pro-
jekte wie die HipHop Academy Hamburg und die Klangstrolche  
wird Kindern und Jugendlichen nicht nur eine Perspektive  
geboten, sondern auch ein Fundament für ein erfülltes und 
selbstbestimmtes Leben gelegt. Mit der Unterstützung der Lions 
können wir gemeinsam eine bessere Zukunft für unsere Jugend 
schaffen.

Wir freuen uns, wenn wir den Weg gemeinsam gehen können!

Der Erlös des Golfturniers des LC Hamburg am 1. September 
2024 geht zu Gunsten der Stiftung Kultur Palast.  

Weitere Infos auf Seite 17.

Ausprobieren von Instrumenten auf einer Klangstraße

Auftritt in der Elbphilarmonie
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und mit einem Groß-Familientreffen aus Lüneburg. So wundert 
es auch nicht, dass gut 40 % dieser Teilnehmerspenden in das 
Aufforstungsprojekt von Stiftunglife in Schleswig-Holstein flos-
sen, 36 % in die Moor-Renaturierung in Brandenburg und 23 % 
in die Kochöfen in Westbengalen. 

Der Move als Volkslauf
Wer den Move for the Planet als Event bei Race Result gesucht 
hat, hat dort vier Move-Veranstaltungen gefunden: jeweils den 
Move Deutschland, Frankreich und Schweiz sowie den Move Lü-
neLauf am 3. Mai 2024 in Lüneburg. Der LüneLauf im Rahmen 
des Move for the Planet war ein Pilotprojekt meines LC Lüneburg-
Ilmenau in Kooperation mit dem lokalen Ochtmisser Sportverein 
OSV. Wir haben den Move als Volkslauf über 5 km organisiert, 
mit Zeitmessung von Race Result, Startgeldern für die Move-
Projekte und lokalen Sponsoren. Das Konzept ging auf: mit 653 
Anmeldungen und über 12.000 Euro für den Move wurden so mit 
einer einzigen Veranstaltung rund 40 % des Gesamt-Ergebnisses 

INHALTTERMINE

Move for the Planet
Hier bewegt(en) sich viel(e)

Annette Brand, Kabinettsbeauftragte für Europa, LC Lüneburg-Ilmenau

er 3. Move for the Planet vom 1.4. bis 31.5.2024 
war mit über 30.000 Euro Spendeneinnahmen und 
mehr als 100 teilnehmenden Lions Clubs in Deutsch-

land der bislang erfolgreichste. Auffallend war zudem, dass die 
1.653 Anmeldungen aus allen 19 Distrikten kamen, wenngleich 
auch mit einem starken Nord-Süd Gefälle. Dazu kamen die rund 
1.500 „Mover“ aus Frankreich und der Schweiz, die dort für na-
tionale Umweltprojekte sowie das internationale Lions Kochöfen-
Projekt erstmals unterwegs waren. Es lohnt sich, die Ergebnisse 
genauer anzuschauen, um 2025 noch wirkungsvoller für Um-
weltprojekte unterwegs zu sein.

Der Norden ganz weit vorn
Was fällt auf beim Blick auf die Anmeldeliste? Im Vergleich zum 
Vorjahr haben sich deutlich mehr Clubs beteiligt – fast ein „Who 
is who“ der Lions Clubs quer durch die Republik. Allerdings sind 
es sehr selten ganze Clubs, die sich angemeldet haben. Die 
meisten haben sich mit vier bis acht Teilnehmenden eingetra-
gen, mitunter gibt es auch nur ein oder zwei, die die Move-Fah-
ne für ihren Club hochhalten. Wenn es diesen Move-Pionieren 
gelänge, ihre kompletten Clubs zu einer Move-Sammelanmel-
dung zu bewegen, kämen bei 100 teilnehmenden Clubs à durch-
schnittlich 30 Mitgliedern allein schon 30.000 Euro auf diesem 
Wege zusammen. De facto haben dies insgesamt nur vier Clubs 
gemacht, drei davon aus unserem Distrikt. Ein ganz herzliches 
Dankeschön an die Lions Clubs Kappeln (40 Anmeldungen), 
Rendsburg (39) und Flensburg-Alexandra (38) und die dahin-
terstehenden Mover! Spitzenreiter war der LC Ettlingen, deren 
Past-Präsidentin Birgit Schäfer den Move wieder in die Club-Reise  
integriert hatte. Unter den acht Clubs, die zwischen 20 und 30 
Teilnehmende angemeldet haben, sind vier weitere aus den 
Nord-Distrikten: drei aus Niedersachsen-Bremen und einer aus 
Niedersachsen-West. Auch die größten Anmeldegruppen von 
Nicht-Lions kamen aus unserem Distrikt Nord: mit der Schlen-
dergruppe um Günter Kämer aus Lübeck (s. separater Artikel) 

D

Foto: BrandLünelauf

http://www.rosen.de


NEUES AUS DEM DISTRIKT

9

Pokal Lünelauf

des Move for the Planet erzielt! Die Blaupause für solch einen Move-Volks-
lauf steht und wird gerne an interessierte Clubs weitergegeben – Interes-
senten können sich gern direkt bei mir melden (brand_annette@yahoo.de). 
Was braucht es idealerweise: einen lokalen Sportverein als vertrauensvollen 
Partner, ein motiviertes Kernteam aus drei bis fünf Personen, einen Lions 
Förderverein als formalen Veranstalter und viele helfende Hände am Ver-
anstaltungstag. Der nächste Move LüneLauf ist für den 9. Mai 2025 geplant.

Nach dem Move ist vor dem Move
Schon diese kurzen Ausführungen machen deutlich, dass das Potenzial für 
Anpassungen des Move-Konzeptes groß ist. Am 7. September werden sich 
die Kabinettsbeauftragten Umwelt unter der Leitung ihres Governorrats-
beauftragten Johann Schreiner intensiv damit beschäftigen. Auf interna-
tionaler Ebene läuft der Austausch mit Frankreich und der Schweiz und  
Gespräche mit weiteren Ländern. Während des Europaforums in Bordeaux 
(24. – 26.10.24) steht der Move nicht nur auf der Agenda des Programms 
sondern wird auch ein Move zusammen mit dem Lions Charity Run organi-
siert. Fünf Kilometer gemeinsam gehen oder laufen zeitgleich in Bordeaux 
oder wo immer sich Lions bewegen wollen. 

Unter dem gemeinsamen Motto:  

We Move We Serve!
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Move for the Planet – Herausragende Leistungen 
von Nicht-Lions

Günter Kämer, Kabinettsbeauftragter für Senioren und Diabetes, LC Lübeck-Altstadt

soll ja bekannter werden, und wir suchen 
immer wieder nach Möglichkeiten, das zu 

erreichen. Eine solche Chance habe ich in der Aktion „Move for 
the Planet“ gesehen und deshalb Akteure aus meinem privaten 
Umfeld angesprochen und gewinnen können. Erstaunlich schnell 
haben sich diese Leute zum Mitmachen entschlossen. Davon will 
ich hier nun berichten:

Ich beginne mit der Schlendergruppe. Dort haben sich 
Frauen und Männer zusammengetan, die nicht mehr sehr lan-
ge Strecken unterwegs sein können, aber gern noch kürzere 
Etappen bewältigen wollen. So schaffen sie es, die empfohlene 
Fünf-Kilometer-Strecke in gemäßigtem Tempo zu absolvieren. 
Das haben wir dann in Abstimmung mit Annette Brand (Koordi-
natorin Move for the Planet) akzeptiert. Und es sind in der Zeit 
vom 1.4. bis 31.5.24 immerhin 165 km zusammengekommen. 
Für den 24. Juli 2024 war die Übergabe der Urkunden durch 
Lion Günter Kämer an Bord des Schiffrestaurants „Traveblick“ 
vorgesehen. Leider konnten drei „Schlenderer“ nicht dabei sein. 
Auch sie werden ihre Urkunden natürlich noch bekommen. Gern 
wollen alle auch im nächsten Jahr wieder mitmachen.

Über eine ganz besondere Leistung einer meiner Kirchen-
freunde kann ich außerdem berichten: eine große Leidenschaft 
von Dr. Andreas Röpcke ist das Radfahren. In diesem Jahr hat es 
ihn außer seinen täglichen Touren zur Arbeitsstätte und anderen 
Alltagszielen sogar bis nach Sizilien „verschlagen“. Natürlich mit 
dem Fahrrad! Die Schilderung seiner Reiseroute im Detail stelle 
ich Interessierten gern zur Verfügung – einen Überblick geben 
die beiden Kartenausschnitte. Mit den zurückgelegten 1.971 km 
hält somit ein Nicht-Lion den aktuellen „Move-Rekord“. Fürs 
nächste Jahr hat auch er wieder sein Mitwirken signalisiert.

Die Übergabe der Urkunde für seine Leistungen 2024 erfolgte 
am 28.7.2024. Darüber hinaus hat Annette ihn noch mit kleinen 
Lions Geschenken und auch mit ihren persönlichen Dankeswor-
ten handschriftlich auf einer hübschen Move-Karte belohnt. 

Übergabe der Urkunden durch Lions Freund 
Günter Kämer

Foto: Privat

LIONS
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war ein bedeutendes Jahr für die EU: 
mit dem Beitritt Polens und neun weite-

rer Länder erlebte sie die größte Erweiterung in ihrer Geschich-
te. An diesen Meilenstein wollen unsere polnischen Lionsfreunde 
unter Leitung von PDG Dr. Mariusz Szeib mit einem besonde-
ren Charity Run erinnern. Ein internationales Lions-Läufer-Team 
wird die rund 1.100 Kilometer in acht Tagesetappen laufen und 
hofft dabei auch auf deutsche Unterstützung. Angesichts von 
fast 80 Jahren Frieden in Europa sammeln sie Spenden für die 
medizinische Versorgung von ukrainischen Kriegsopfern.

Wie ist diese Activity organisiert?
Analog zu den Lions Charity Runs, die Mariusz Szeib seit 2013 
jeweils in den Ländern der International Convention organisiert, 
teilt sich ein feststehendes Läufer-Team rollierend die Tages-
etappen. An den jeweiligen Etappen-Zielen kümmern sich ört-
liche Lions Clubs um einen möglichst medienwirksamen Emp-
fang und ein Rahmenprogramm. Das Team freut sich, wenn 
es auf den letzten Kilometern des Tages in Potsdam (6.10.), 
Helmstedt, Weimar, Kassel, Brühl (10.10.) von vielen Unter-
stützern begleitet wird. Für jedes Etappenziel können Details 
voraussichtlich ab September von einer örtlichen Ansprechper-
son erfragt werden. Die deutschlandweite Koordination liegt bei  
2. VG Dr. Anke Hornemann aus Verden/Aller (anke.hornemann@
kabelmail.de). Als Schirmherren für den gesamten Lauf wurden 
bisher u. a. Lech Walesa und Roberta Metsola, die Präsidentin 
des Europäischen Parlaments, gewonnen.

Wie können wir als norddeutsche Lions 
unterstützen?
Auch wenn der Lauf nicht durch unseren Distrikt führt, können 
wir uns beteiligen. Am einfachsten mit einer Spende, die zu 
100 % für die prothetische Versorgung ukrainischer Kriegsver-
letzten verwendet wird. Clubs bzw. Fördervereine können ihre 
Spende direkt auf folgendes Konto überweisen: 

LC Poznan Rotunda, mBank Warzawa 
IBAN: PL42 1140 2004 0000 3012 0627 0684
BREXPLPWMBK
Privatspenden gerne auf das Konto des 
Lions FV Verden Kristina Regina e.V., KSK Verden, 
IBAN DE12 2915 2670 0020 1239 07, BRLADE21VER 
Bitte jeweils mit Verwendungszweck LCR for Europe.

INHALTTERMINE
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Europäische Solidarität
Lions Charity Run for Europe
 4.–12.10.2024 von Warschau über Potsdam nach Brüssel

Annette Brand, Kabinettsbeauftragte für Europa, LC Lüneburg-Ilmenau

Vielleicht finden sich auch überzeugte Europäer*innen und/
oder Läufer*innen, die ihre Solidarität mit einer persönlichen 
Teilnahme zum Ausdruck bringen wollen. Ich plane, zumindest 
am 7.10. nach Helmstedt zu fahren und fände es toll, wenn wir 
als Gruppe dabei wären. 

Meldet Euch also gerne, falls Ihr Interesse habt: 
brand_annette@yahoo.de

PS für Europa-Interessierte:
Vom 24.–26.10.2024 findet das Lions Europa Forum für alle Li-
ons in Bordeaux statt. Auch für Nicht-Funktionsträger eine tolle 
Gelegenheit, Lions auf internationaler Ebene kennenzulernen 
und Völkerverständigung aktiv zu leben. 
Näheres unter https://lionseuropaforum2024.fr/de 
oder bei Eurer Kabinettsbeauftragten Europa unter 
brand_annette@yahoo.de 
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Vorplatz des Europäischen Parlaments: Hier soll der Lauf am 12.10. enden.

mailto:anke.hornemann%40kabelmail.de?subject=
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https://lionseuropaforum2024.fr/de
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Know How und Wertschätzung, die Mitreisenden von persön-
licher Reiseleitung und Einblicken, die man als Tourist so nie 
bekäme. Von dem beglückenden Gefühl, etwas Sinnvolles zu 
tun und in wunderschöner Umgebung unterwegs zu sein, ganz 
zu schweigen. Last but not least bilden und festigen sich Freund-
schaften durch solche gemeinsamen besonderen Reisen und der 
Unterstützerkreis für dieses großartige, vor Ort fest verwurzelte 
und auf Hilfe-zur-Selbsthilfe basierende Projekt wächst weiter. 
„Zukunft bauen“ heißt dieses Projekt, das „gute Bildung für ein 
besseres Leben“ zum Ziel hat und auf den wesentlichen Säulen 
„Glücklich lernen“ (zwei Kindergärten), „Eigenständig arbeiten“ 
(fünf Berufsschulklassen) und „Gemeinsam glauben“ (Gemein-
de-Partnerschaft) steht. 

Völkerverständigung leben
So erlebte im Februar eine bunte Reisegruppe mit Lionsfreund*in-
nen aus den Clubs Kappeln, Flensburg-Alexandra, Rendsburg-
Königstor, Lüneburg-Ilmenau und Brevik (Norwegen) sowie eine 
befreundete Kinderärztin und eine Zahn-Prophylaxefachkraft 
sehr intensive und ausgefüllte Tage am Fuße des Kilimanjaros. 
Jede*r hatte sein individuelles „Arbeitsprogramm“, wir trafen 
uns zum gemeinsamen Mittagessen mit Lehrern, Schulleiter 

und Pastoren, abends zum 
entspannenden Austausch im 
Hotel und unternahmen ge-
meinsame Besuche anderer 
Einrichtungen oder privater 
Freunde und Bekannte von 
Familie Mau. Die Herzlichkeit 
und Gastfreundlichkeit, die 
uns überall entgegengebracht 
wurde, war unbeschreiblich. 
Dies gilt auch für den Besuch 
beim Lions Club Kilimanjaro 
in der benachbarten Stadt 
Moshi. Wir kamen als Frem-
de, ohne nähere Vorstellun-
gen über das wie, wo, wer 
der Begegnung. Wir gingen 
nach einem sehr anregenden, 
herzlichen und interessanten 
Abend als Freunde mit Ideen 
zu weiterem Austausch und 
Zusammenarbeit. 

Projektbesuch in Tansania 
Gemeinsam ZUKUNFT bauen
Mitglieder aus fünf Lions Clubs bringen sich ein

Annette Brand, Kabinettsbeauftragte für Europa, LC Lüneburg-Ilmenau

und 16 Jahre her ist es, dass Sabine und Matthias 
Mau zu ihrem ersten Projektbesuch nach Ngaruma 
am Fuße des Kilimanjaro reisten. Ziel war die Part-

nergemeinde der Kirchengemeinde Kappeln, die der Lions Club 
Kappeln als Jumelage-Activity mit einem norwegischen, einem 
dänischen und einem schwedischen Club für drei Jahre unter-
stützte. Ursprünglich ging es „nur“ um die Ausbildungsfinanzie-
rung von 30 Waisenkindern. Doch Sabine und Matthias „verloren 
ihr Herz“ in Ngaruma und fanden mit dem der Gemeinde an-
gegliederten Kindergarten und der Berufsschule ein Projekt, in 
das sie ihre Fähigkeiten perfekt einbringen konnten. Als erfah-
rene Kita-Leiterin und als selbstständiger Tischlermeister sind 
sie seitdem jedes Jahr mehrere Wochen vor Ort und auch von 
Deutschland aus in die Führung und Weiterentwicklung dieser 
Einrichtungen involviert. 

Reisen mit Herz und Hand
Und jedes Jahr dürfen (Lions-) Freunde mitfahren, die nicht nur 
Interesse an Land und Leuten haben sondern auch Ideen und 
Kompetenzen, die sie in das Projekt mit einbringen können. Eine 
schöne und kluge Konstellation für beide Seiten. Die Einrichtun-
gen und die Menschen vor Ort profitieren so von zusätzlichem 

R

Inspirierender Clubbesuch: von li nach re: Gesa von Hobe, Sabine Mau, Annette Brand, P Pooja Jethwa, 
Christiane Stappert, hintere Reihe: Jörg-Peter Böhrnsen, Matthias Mau mit Mitgliedern des Lions Club of Kilimanjaro.
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Mehrere gegenseitige Besuche hat es im An-
schluss bereits gegeben, denn Matthias blieb 
noch einige Wochen in Ngaruma, während der 
Rest der Gruppe nach zwei bis drei Wochen wie-
der zurückflog.

Mein Resumée
Es war eine wunderbare Reise in eine wunder-
schöne Gegend mit sehr inspirierenden und 
nachhaltig wirkenden Begegnungen. Ich bin 
sehr dankbar, dass ich mitfahren durfte und 
habe höchste Anerkennung vor dem, was Sabi-
ne und Matthias dort mit enormem Einsatz an 
Zeit, Geld, Herzblut und Kompetenz auf- und 
ausgebaut haben. Freundschaftlich und auf Au-
genhöhe mit den Menschen vor Ort, die eben-
so Großartiges leisten. So bin ich zuversichtlich, 
dass der anstehende und dringend notwendige 
Schulneubau mit vereinten Kräften auch gelingen 
wird. Das Grundstück hat die Kirchengemeinde 
gekauft und das Fundament gelegt. Die Steine 
für die Grundmauern hat die Maurerklasse schon produziert – 
wir haben sie stapelweise liegen sehen. Die Tischlerklasse wird 
lernen, Fenster und Türen herzustellen, die Elektroklasse die 
elektrischen Arbeiten. Gemeinsam eine Schule bauen, gemein-
sam ZUKUNFT bauen. Da sollten wir Lions doch mit Zuschüssen 
und Eigenmitteln den Löwenanteil der Finanzierung übernehmen 
können. Es gibt ein Spendenkonto und nähere Informationen bei 
Sabine Mau unter info@zukunft-bauen.online. 

Transparenz bei Bau- und Kostenkalkulationen: Matthias Mau ist hier nicht 
auf dem Foto, aber hat den Überblick. Von li nach re: PDG Annette Brand, 
Pastor Christosio Ngowi und Schulleiter Benneth Boniphace. 

Reiste mit einem Koffer voll Werkzeug an und 
unterrichtete vor Ort jeden Tag: Tischlermeister 
Jörg-Peter Böhrnsen vom LC Rendsburg-Königsthor 
mit aufmerksamen Schülern
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In dieser Zeit haben die Jugendlichen die Möglichkeit, sich 
untereinander intensiv kennenzulernen und Freundschaften zu 
schließen.

Nachdem üblicherweise in der Vergangenheit die Camps 
jährlich im Wechsel der vier Regionen unseres Distrikts durch-
geführt wurden, können sich dieses Mal gerne Clubs und Gast-
familien aus ganz 111-N beteiligen. 

Ein Brief mit Details folgt in den nächsten Tagen. Wir freuen uns 
auf Eure Ideen und tatkräftige Unterstützung. 

Internationales Lions Jugendcamp 2025 im Distrikt 111-N
„Experience Nature Together“

Svenja Gergeleit, Valentin Schmeling, Vera Tacke

eit jeher ist die Stärkung der Lebenskompetenzen, 
die Völkerverständigung und das internationale Mitei-
nander ein Hauptanliegen der Lions. Und damit auch 
die Organisation von Jugendaustausch:

https://stiftung.lions.de/jugendaustausch 

Unser letztes Jugendcamp fand 2019 statt. Nach der langen 
coronabedingten Pause möchten wir jetzt diese großartige Mög-
lichkeit zu Begegnung und Austausch von Jugendlichen aus aller 
Welt wieder aufleben lassen und sind in Vorbereitung für unser 

8. Jugendcamp 111-N unter dem Motto: 
„Experience Nature Together“.

Vom 02.08 bis 12.08.2025 wird das gemeinschaftliche Out-
door-Zeltcamp auf einem ehemaligen Baumschulgelände bei 
Rellingen stattfinden. Vorgeschaltet ist ein Gastfamilienaufent-
halt vom 26.07 bis 02.08.2025.

20  - 30 Jugendliche im Alter von 17 bis 21 Jahren aus der 
ganzen Welt werden eingeladen Gast zu sein in unserem Dis trikt,  
um Land und Leute, Wirtschaft und Politik, Kultur und Lebensart 
zu erleben – und das alles unter dem Fokus des Naturerlebens 
mit Action und Spaß.

S

http://www.rosen.de
https://stiftung.lions.de/jugendaustausch  
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Das Wochenende startete am Samstag mit einem feucht 
fröhlichen Get-together im Alex am Jungfernstieg und 90 %  
der aktiven Spieler kamen zum Klönen und Kennenlernen  
zusammen.

Im nächsten Jahr wird es ein 7. Leos/Lions and friends  
Golfturnier geben, daher „save the date“: 19.07.2025 in  
Bad Bellingen im 3 Thermen Golfresort. Die Ausrichter freuen 
sich über zahlreiche Anmeldungen, insbesondere auch aus dem 
Norden. 

Wow – what a day!
Thomas Guse, PDG, LC Hamburg-Victoria

um 6. Mal fanden die Deutschen Leos/Lions and 
friends Golfmeisterschaften statt, dieses Jahr im Nor-
den von Hamburg.

60 Golfer aus allen Teilen der Bundesrepublik, der Schweiz 
und der Niederlande golften für das „Friedensdorf Internatio-
nal“ und die Resonanz auf dieses Event war überwältigend: eine  
hervorragende Organisation, eine super leckere Halfway Ver-
pflegung, viele Preise für die Siegerehrung und darüber hinaus 
das stolze Ergebnis von 15.000 Euro für das „Friedensdorf Inter-
national“ rundete den perfekten Tag ab.
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Die Verpflegung an der Halfway 
durfte nicht fehlen. 

Das Wochenende wurde mit einem 
Get-together im Alex am Jungfernstieg 
eingeläutet.

http://www.rosen.de
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3. Benefiz Golfturnier des 
Lions Club Hamburg am 1. September 2024

it Lions-Mitgliedern, Freunden und Familie, Gol-
fern und Nicht-Golfern wollen wir einen tollen 

Spätsommernachmittag für einen guten Zweck verbringen. 
Aktive Golfer können am nicht vorgabewirksamen, aber 
umso unterhaltsameren Kanonenstart-Turnier teilnehmen. 

Für (Noch-)Nicht-Golfer wird ein Rahmenprogramm mit 
Schnuppergolf auf Putting Green und Driving Range statt-
finden. Anschließend findet für alle ein gemeinsames Bar-
becue statt. Beste Voraussetzungen für diesen Tag bietet 
die Golfanlage „Golf Lounge Resort“ in Hamburg-Moorfleet. 
In lockerer Atmosphäre können wir dort einen schönen Tag 
mit der ganzen Familie verbringen. 

Mit dem Erlös des Turniers unterstützen wir die Stif-
tung Kultur Palast Hamburg, die benachteiligten Kindern 
und Jugend lichen aus Hamburger Randgebieten Zugang zu 
Kultur und Bildung verschafft. Damit passt die Stiftung ideal 
zu unseren Förderzielen. Eine Kostprobe ihres Könnens wird 
uns an dem Tag geboten. Besonderer Dank gebührt unse-
ren Sponsoren, die diesen Tag erst ermöglichen. Wir freuen 
uns auf Sie und einen schönen, unterhaltsamen Golftag mit 
Freunden und Familie für einen guten Zweck. 

M

Thorsten Finke, LC Hamburg

INHALTTERMINE
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Bitte bis zum 11. August 2024 unter folgendem Link anmelden: 
www.eventbrite.com/e/lions-familien-golfturnier-tickets-922335278647

http://www.eventbrite.com/e/lions-familien-golfturnier-tickets-922335278647
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Deichpartie 

Weinfest 

er Lions Club Hamburg-Finkenwerder ist in diesem 
Jahr erstmalig bei der Deichpartie, 31. August bis 1. 
September 2024, mit einem Vintage Basar dabei. Die 

Löwinnen laden an beiden Tagen zur Schnäppchensafari auf den 
Obsthof Fick ein.

Schöne gebrauchte Dinge möchten ihren Besitzer wechseln 
zu unschlagbaren Preisen. Das Angebot ist ein buntes Sammel-
surium an Schönem, Dekorativem aber auch Nützlichem für 
Jung & Alt, Schmal & Lang, Dick & Dünn, Mann & Frau. 

Eine große Besucherschar kann in herzlicher und entspann-
ter Atmosphäre stöbern, klönen und viel Spaß haben, um da-
nach mit reichlich Beute freudig von dannen zu ziehen. Aus „Alt 
mach Gut“ ist das Motto des Lions Basar, dessen Erlös aus-
schließlich für die Kinder- und Jugendarbeit auf Finkenwerder 
bestimmt ist. 

as Weinfest, am 14. September um 15:00 Uhr, FKW 
Landungsbrücke, Benittstr. 9 in 21129 Hamburg, ist 
aus dem Finkenwerder Spätsommer nicht mehr weg-

zudenken. Gute Weine, davor ein Aperol Spritz und als Grund-
lage Flammkuchen, Wurst vom Grill und andere Leckereien - das 
Schöne kann so einfach sein.

Der diesjährige Lions-Präsident Gustavo Smethurst möchte 
möglichst viele Besucher an der Faszination des unübertroffenen 
Elbblicks mit Containerriesen und dem zauberhaften Elbhoch-
ufer teilhaben lassen.

Das Amuse-Gueule ist die Dampferfahrt mit den Hafenfähren 62 
und 64 zum Veranstaltungsort. 

D

D

Frank Röhlig, LC Hamburg-Finkenwerder

Frank Röhlig, LC Hamburg-Finkenwerder

INHALTTERMINE

Region I

Weitere Infos unter www.deichpartie.de
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Großer Erfolg beim 15. Benefiz Golfturnier: 
7.000 Euro Erlös

m 14.06.2024 fand mit großer Beteiligung das  
15. Benefiz Golfturnier des Lions Club  
Hamburg-Rosengarten auf der herrlichen Anlage des 

Hamburger Land- und Golfclubs in Hittfeld statt.

72 Spielerinnen und Spieler lieferten sich ein spannendes 
Wettspiel bei ausgezeichnetem Wetter und liebevoller Betreuung 
durch die Mitglieder des Lions Club HH-Rosengarten.

Wie in den vergangenen Jahren wurde der Erlös des Turniers 
dem Verein „Hamburg macht Kinder gesund e. V.“ überreicht. 
In diesem Jahr kam die Summe von 7.000 Euro für den guten 

Lothar Hillmann, LC Hamburg-Rosengarten

INHALTTERMINE

Region I

Zweck zusammen. Erreicht wurde dieses sehr gute Ergebnis 
durch Spenden der Spielerinnen und Spieler sowie durch große 
und kleine Spenden der zahlreichen Sponsoren. Der Präsident 
des Lions Club, Michael Lade, dankte allen Spielerinnen und 
Spielern, allen Sponsoren und allen helfenden Mitgliedern des 
Clubs für den Einsatz.

Nach dem Wettspiel rundeten eine Siegerehrung mit vielen 
Preisen und ein gemeinsames Abendessen den Tag ab. Erstmals 
gab es nach einem Turnier ein „Public Viewing“ des Eröffnungs-
spiels der Fußball Euro24. 

A
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 v.l.: Thomas Broeske (Lions), Elisabeth Lorenz-Meyer, Christiane Froböse, Christine von Seydlitz 
(alle “Hamburg macht Kinder gesund e.V.) und Michael Lade (Lions)
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er Lions Club Hamburg-Altona hat eine besondere Be-
ziehung zu diesem Krankenhaus. Die Bombardierung 
dieses größten und wichtigsten Kinderkrankenhauses 

der Ukraine hat uns fassungslos, tief traurig und zugleich wü-
tend gemacht. Wir haben „unser“ Krankenhaus in den letzten 
Jahren mehrfach unterstützt über einen privaten Kontakt. 

Der Chefarzt der Fuß- und Sprunggelenkchirurgie am  
Agaplesion Diakonieklinikum Hamburg, Dr. Oleg Yastrebov, ist 
selbst gebürtiger Ukrainer, hat Eltern und Verwandte in Kiew 
und gute Beziehungen zu den Ärzten im Kinderkrankenhaus  
Ohmatdyt. Schon vor dem Krieg haben immer wieder ukrai-
nische Ärzte hier hospitiert. Diese kollegialen Freundschaften 
helfen jetzt, dort Unterstützung zu leisten: Private ukrainische 
Fahrer transportieren medizinische Hilfsgüter von Hamburg di-
rekt zu ukrainischen Krankenhäusern – Medikamente, OP-Be-

Spendenaufruf für das bombardierte Kinder-
krankenhaus Ohmatdyt in Kiew

INHALTTERMINE

Dr. Suzanne Maßberg, LC Hamburg-Altona

Region III

D
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Kinderkrankenhaus Ohmatdyt unmittelbar nach dem Bombenangriff

Dr. Eva-Maria Arlt und Dr. Oleg Yastrebov

stecke bis hin zu Betten, Rollstühlen, Ultraschallgerät ... Neben 
Sachspenden von Firmen und zahlreichen Hamburger Kranken-
häusern haben Dr. Oleg Yastrebov und Dr. Eva-Maria Arlt die 
Möglichkeit der finanziellen Abwicklung von Spendengeldern 
(zweckgebunden für die Ukrainehilfe) über die big-Gruppe mit 
ihrer Stiftung netzwerk mensch gGmbH.

Das Besondere ist der persönliche Kontakt: Es wird Material 
in die Ukraine gebracht, kein Geld und passgenau das, was ge-
rade gebraucht wird – von Arzt zu Arzt.

Dr. Yastrebov erfährt per WhatsApp von persönlich bekann-
ten Kollegen, was gebraucht wird, kauft dies hier ein – teils mit 
wohlwollenden erheblichen Preisnachlässen der Industrie von  
40 bis 70 % – und kümmert sich um den Transport, erhält dann 
per WhatsApp wenige Tage später die Bestätigung in Bild und 
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Ton, wenn alles angekommen ist. Das funktioniert seit mehreren 
Jahren sehr gut und unkompliziert.

Ich arbeite selbst in der Radiologie am Agaplesion Diakonie 
Klinikum, kenne und schätze Dr. Yastrebov und sein hohes, em-
pathisches Engagement seit vielen Jahren.

Die ukrainischen ärztlichen Kollegen und Pflegekräfte woh-
nen seit Kriegsbeginn zum Teil im Krankenhaus Ohmatdyt, ar-
beiten unter schwer vorstellbaren Bedingungen, z. B. schlafen 
sie mit Matratzen vor den Fenstern zum Schutz gegen splittern-
de Fensterscheiben durch nächtliche Bombenangriffe. Sie harren 
aus, um ein Stück Menschlichkeit und Nächstenliebe aufrecht 
zu halten in einem unmenschlichen und barbarischen Krieg.  
Gerade jetzt brauchen und verdienen sie unsere Unterstützung!
Herzlichen Dank! 

Olena Prymak, Dr. Mykola Dolianytsky und Dr. Vlasii Pylypko 
letztes Jahr vor dem intakten Kinderkrankenhaus, Anlieferung eines 
vom LC Hamburg-Altona finanzierten OP-Gerätes. 

Firmen/Organisationen, die in den letzten 2 Jahren gespendet haben

Der Förderverein des Lions Club Hamburg-Altona e.V. 
sammelt die Spenden treuhänderisch:

Förderkreis des Lions Club Hamburg-Altona e.V.
IBAN: DE90 2005 0550 1268 1110 34
BIC: HASPDEHHXXX
Verwendungszweck:
Kinderkrankenhaus Ohmatdyt in Kiew
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AMPO International für Kinder in Ouagadougou, Burkina Faso, ist 
ein von Kathrin Rohde 1995 gegründeter Verein zum Schutz 
von Waisenkindern: Association Management pour la Protection 
des Orphelins, zu Deutsch: Verein Managré Nooma zum Schutz 
von Waisenkindern.

Durch einen persönlichen Kontakt zu der Gründerin ent-
schlossen sich die Mitglieder des Lions Clubs Hamburg-Altona, 
dieser Einrichtung zu helfen. Um mit einem größeren Betrag zu 
helfen, wurde beim Board von North Sea Lions (NSL) ein Antrag 
zur Unterstützung für die Einrichtung eines Labors in der bereits 
für die Versorgung der eigenen Kinder bestehenden, aber auch 
für große Anteile der Bevölkerung wirkenden Krankenstation ein-
gereicht.

Club-Präsidentin Dr. Ursula Engel und Lions-Freund 
Kurt Voigt präsentierten dem NSL-Board beim Meeting vor Ort 
in Dänemark das Projekt und konnten zahlreiche Fragen be-
antworten. Nach einer Beratung des NSL-Board unter der Lei-
tung von NSL-Präsident Knud Løkkegaard erfolgte der 
Zuschlag über 35.000 Euro, sodass das Projekt zusammen mit 
dem Eigenanteil des Lions-Club Hamburg-Altona und unter Ein-
beziehung des Lions-Club Karite in Ouagadougou mit insgesamt 
37.000 Euro unterstützt werden konnte.

Am 30. Oktober 2023 in Hamburg war die offizielle Scheck-
übergabe an Frau Rohde.

AMPO International für Kinder in Ouagadougou,        

Dr. Ursula Engel, LC Hamburg-Altona

Bereits am 25.3.2024 erfolgte die offizielle Einweihung des 
Labors, an der stellvertretend der LC Karite aus Ouagadougou 
teilnahm. Mithilfe dieser Einrichtung können einfache Labor-
untersuchungen, insbesondere bei den typischen Tropenkrank-
heiten schnell vor Ort durchgeführt und die entsprechenden 
Konsequenzen gezogen werden. 

Vertreter des LC Karite in Ouagadougou bei der Einweihung

Jetzt geht es ans 
Auspacken! 

Und sieh da – die 
ersten Geräte sind 
schon im Einsatz! 
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Region III

Scheckübergabe durch den LC Hamburg-Altona

Burkina Faso
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er Lions Club Hamburg-Klövensteen hat zum 4. Mal 
erfolgreich ein vergnügliches Entenrennen organisiert. 
Als ein Highlight des bunten Wedeler Hafenfestes 

schwammen 3360 Enten begleitet von hunderten begeisterten 
Zuschauern um die Wette.

Bei herrlichem Wetter war die Stimmung am Wedeler Ha-
fen fröhlich und ausgelassen, als die amtierende Bürgermeiste-
rin gemeinsam mit dem Stadtpräsidenten der Stadt Wedel den 
Startschuss gaben. 

Das Entenrennen wurde ein voller Erfolg. „Wir hätten noch 
viel mehr Patenscheine verkaufen können,“ so Bettina Riemer, 
Cheforganisatorin des Rennens. Die Nachfrage auf dem Hafen-
fest war größer als die Zahl der Enten, die für den Schlussver-
kauf noch „frei“ waren.

Der Lions-Förderverein geht von einem Reingewinn von ca. 
13.000 Euro aus. Dieser kommt wie im Vorjahr überwiegend der 
Wedeler und der Hamburger Tafel zu Gute. „Wir sind sehr dank-
bar für diese Unterstützung,“ so die Leiterin der Wedeler Tafel, 
Karin Kost. Die Zahl der Menschen, gerade auch von Kindern, 
die in Wedel und Hamburg die Unterstützung der Tafeln nach-
fragen, steigt kontinuierlich. Die Tafel sammeln jeden Tag eh-
renamtlich Nahrungsmittel und Artikel des täglichen Bedarfs ein 
und geben dies an bedürftige Menschen in der Region aus. Hier 
möchten der LC Hamburg-Klövensteen auch weiterhin helfen.

Was ist das Erfolgsgeheimnis des  
Wedeler Entenrennens?
Der überzeugende gute Zweck und eine breite Öffentlichkeits-
arbeit tragen maßgeblich zum Erfolg bei. 

Die Teilnahme bringt Spaß. Eine Stimmung, die die enga-
gierten Lions Mitglieder in den Wochen vorher schon an den Ver-
kaufsständen auf Märkten und in Einkaufspassagen ausstrahlen. 
Das Hafenfest direkt an der Elbe bietet den perfekten Rahmen.

Zudem sind die Preise sehr verlockend: von einem Wochen-
ende im Hotel Upstalsboom auf Föhr, über Gastronomiegut-
scheine bis zu einem Besuch in Hamburgs Panik City. 

Besonders freut sich der Hamburger Club, dass das Nachhal-
tigkeitskonzept auf breite Zustimmung trifft. Für 5 Euro Start-
gebühr gibt es wie bereits im Vorjahr keine gelbe Plastikente 
in die Hand, sondern einen Patenschein mit der Startnummer 
der „eigenen“ Ente. Die Enten werden nach dem Rennen aus 
dem Wasser gefischt und kommen erneut zum Einsatz. Dieser 

D
Katrin Fahrenkrug, LC Hamburg-Klövensteen

Entenrennen des LC Hamburg-Klövensteen 
bringt 13.000 Euro für den guten Zweck 

Gedränge beim Sprung ins Wasser Fotos: Privat

Fröhlicher Startschuss mit der amtierenden Bürgermeisterin, 
Julia Fisauli-Aalto (zweite von rechts) und dem Stadtpräsidenten 
Julian Fresch (3. von rechts)
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ökologische Grund zur Vermeidung von Plastikmüll hat nach an-
fänglicher Enttäuschung, dass keine Enten mehr bemalt und 
mitgenommen werden konnten, überzeugt. 

Eine weitere wichtige Einnahmequelle sind die Spenden und 
Sponsorenbeträge. Durch die Ausgabe von Großenten konnte 
die Identifikation mit dem Rennen für einen guten Zweck bei 
einigen Unternehmen spürbar gestärkt werden. Ab 300 Euro gab 
es eine Großente, die Mitarbeiter mit dem jeweiligen Unterneh-
menslogo kreativ gestaltet haben und die im Vorfeld in der Ein-
kaufsstraße und auf dem Hafenfest präsentiert wurden. 

Nach dem Rennen ist vor dem Rennen. Der Lions Club Ham-
burg-Klövensteen ist bereits in der Planung des nächsten Enten-
rennen mit noch mehr Enten eingestiegen. 

Danke der Lions an die Unterstützer der 
Wedeler Feuerwehr und des THW’s
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Präsentation der Sponsoren-Enten auf dem Wedeler Hafenfest



CLUB NACHRICHTEN

25

Das Schuljahr nähert sich dem Ende und das neue 
Lionsjahr hat gerade begonnen. So wurde es Zeit, nun 
auch die Siegerehrungen für den Lions Friedenspla-

katwettbewerb vor Ort in Kappeln und Süderbrarup durchzu-
führen. Nach den erfolgreichen Präsentationen der Plakate zum 
diesjährigen Thema „Mut zu träumen“ bei der Lions Distrikt-Ver-
sammlung in Flensburg Ende April und der Ausstellung in der 
St. Nikolaikirche in Kappeln um Himmelfahrt im Mai, freuten 
sich die Schülerinnen und Schüler der beteiligten Förderschulen 
und DaZ (Deutsch als Zweitsprache) Zentren nun sehr über die 
Rückgabe der Kunstwerke während der schon teilweise traditio-
nellen Preisverleihungen.

So ist die Schule am Markt in Süderbrarup nun schon zum 
zehnten Mal bei dem im Lions-Distrikt Nord sehr erfolgreichen 
Wettbewerb für Förderschulen dabei. Der Past-Präsident des 
Lions Club Kappeln, Jürgen Saar, übergab Ende Juni zusammen 
mit der Distrikt-Beauftragten für den Wettbewerb, Christiane 
Stappert die Preise, kleinen Geschenke und Urkunden für die 
4 teilnehmenden Lerngruppen in der Pausenhalle der Schule in 
Süderbrarup. 

D
Dr. Christiane Stappert, LC Kappeln

Ehrungen für Friedensplakate 
„Mut zu träumen“ kurz vor Schuljahresende

Region II

Preisverleihung Daz GemSchule v.l.n.r. Anastasia Mudrak, Dr. Christiane Stappert, Zoryana Noskevych 
und Melissa Tanck) 

„Wir sind bestimmt im nächsten Jahr wieder dabei!“ sagte 
Frau Roeske, eine der Gruppen-Betreuerinnen und erfuhr auch 
gleich das neue Thema „Grenzenloser Frieden“, das sehr gut als 
Nachfolgethema zum Träumen passt.

Genauso begeistert wurde die Ehrung der beiden DaZ Mäd-
chen Zoryana Noskevych (Künstlerin des Bildes ukrainischer En-
gel) und Anastasia Mudrak (Künstlerin Herz in Händen) von ihrer 
DaZ Klasse an der Gemeinschaftsschule in Kappeln gefeiert Alle 
fast 50 Schülerinnen und Schüler waren mit den Lehrkräften in 
der Ausstellung im Mai in der Kirche gewesen. Einige mit musli-
mischem Hintergrund waren zum ersten Mal in einer christlichen 
Kirche und waren sehr beeindruckt. “Ein schöner Nebeneffekt 
vom Ausflug in die Kirche“, meinten die Lehrerinnen der DaZ 
Klasse Kristin Dreesen und Melissa Tanck und besonders auch 
Karin Otzen, angestellt über das Förderprogramm des Landes 
S-H, die das Friedensplakat Projekt intensiv begleitet hat. 
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Die beiden Preisträgerinnen Zoryana und Anastasia freuten 
sich sehr über das Preisgeld und wollen es für Ölfarben und 
Bücher ausgeben.

Auch die beiden Klassen der Außenstelle der Schule am 
Markt im BBZ in Kappeln B4 und B3 bekamen Ende Juni noch 
Anerkennungspreise bei einer kleinen Preisverleihung zusam-
men mit der Jugendbeauftragten des Lions Club Kappeln, Karen 
Tüxen und Christiane Stappert als Beauftragte des Distriktes 
überreicht. Besonders die Siegerin des Publikumspreises bei der 
Distrikt-Versammlung in Flensburg, Ronja Daniel aus der B4, 
freute sich über die spezielle Auszeichnung. Sie nahm auch das 
Preisgeld und die Urkunde für Amber Stender entgegen, mit der 
sie das Plakat „Panzer mit Blumen statt Kanonen“ (Foto 5 und 6) 
erstellt hatte, die aber nicht da sein konnte.

Auch in dieser Klasse hängen schon einige Urkunden aus den 
vergangenen Jahren und alle sind schon sehr gespannt auf die 
Umsetzung des Themas im neuen Jahr. „Grenzenloser Frieden 
ist ein tolles Thema, da fällt uns bestimmt etwas ein“, meinten 
auch hier die engagierten Klassenbetreuenden Maj Thiesen, Tim 
Schreiber und Julia Karst.

Ukrainischer Engel von Zoryana Noskevych

Herz in Händen von Anastasia Mudrak

„Nach dem Wettbewerb ist vor dem Wettbewerb“ sagte noch 
Christiane Stappert und hofft, dass im neuen Lionsjahr vielleicht 
ein paar mehr Schulen im Distrikt Nord auch bei dem regulä-
ren Friedensplakatwettbewerb mitmachen, der direkt nach den 
Sommerferien beginnt! 
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m Sommer 2023 wurde die Idee geboren, 
im Lions Club Itzehoe eine Oldtimeraus-
fahrt zu organisieren.

Das Orga-Team der Lionsfreunde Fuhr-
mann, Petersen und Bitomsky – mit immerwäh-
render Unterstützung von Sabine Fuhrmann – 
hat beschlossen, parallel zur Oldtimerausfahrt 
auch noch einen offenen Oldtimertag zu ver-
anstalten. 

In den nächsten acht Monaten folg-
te die akribische Planung und am 6. Juli 
2024 war es dann soweit – die 1. Lions Stör  
Classic konnte bei schönem Wetter starten. 
Alle teilnehmenden Fahrzeuge, vom Saporos-
hez über VW, Jaguar, Porsche, BMW bis hin 
zum legendären Mercedes 300 SL starteten über eine Rampe in 
die touristische Oldtimerausfahrt.

Im Laufe der Ausfahrt wurden etliche Durchfahrtskontrollen 
und Prüfungen absolviert. Gegen 17:00 Uhr sind alle Fahrzeuge 
im Konvoi wieder in Itzehoe eingetroffen. Parallel zu der Old-
timerausfahrt haben wir einen offenen Oldtimertag veranstal-
tet. Diverse Speisen und Getränke wurden angeboten und „The 
Sinners“ haben live Rock´n Roll gespielt. Insgesamt haben 250 
Fahrzeuge teilgenommen – toll! Es wurden alte Motorräder, viele 
europäische, aber auch diverse amerikanische Fahrzeuge aus-
gestellt. Gegen 17 Uhr war dieser 1. Oldtimertag beendet.

Um 18:30 Uhr hat unser Präsident Koch gesamt 134 Gäste 
für die Abendveranstaltung begrüßt. Nach dem sehr schönen 
Buffet folgte die Siegerehrung. Der Überschuss dieser 1. Lions 
Stör Classic wird dem Projekt Klasse 2000 gespendet – hier wer-
den die Grundschulen im Kreis Steinburg unterstützt. Bereits an 
dem Abend konnte ein symbolischer Scheck in Höhe von 12.000 
Euro übergeben werden und gegen 22:00 Uhr war ein tolles 
Event beendet.

Wir freuen uns schon sehr auf die 2. Lions Stör Classic am 
5. Juli 2025! 

I

Strahlende Gesichter bei der 
1. Lions Stör Classic – Oldtimerausfahrt und 
Oldtimertag waren ein tolles Event

Lutz Bitomsky, LC Itzehoe

Region III
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Lions Stör Classic Orga-Team (v.l.n.r.: LF Renke Fuhrmann, 
Lutz Bitomsky, Sabine Fuhrmann, Nils Petersen)

Bei der touristischen Oldtimerausfahrt hat auch 
ein Mercedes S300 teilgenommen.

Neben der Oldtimer Ausfahrt fand auch eine Oldtimer Ausstellung statt.
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Lions-Quest: Lions Club Bargteheide 
organisiert erfolgreiches Fortbildungsseminar

ions-Quest ist das meistgenutzte Lebenskompetenz-
programm weltweit: Mehr als 5.000 Lehrerinnen und 
Lehrer werden jährlich fortgebildet. In Bargteheide ha-

ben zuletzt Anfang Juni 16 Pädagoginnen und Pädagogen am 
Seminar „Erwachsen handeln“ teilgenommen. 

Die Teilnehmenden reisten unter anderem extra aus Schles-
wig, Heide, und Schwerin an. Die Inhalte lassen sich direkt im 
Anschluss schnell und unbürokratisch in den Schulalltag integ-
rieren: „Es braucht keine extra Lions-Quest-Stunde im Stunden-
plan, um das Programm umzusetzen“, erklärt Melania Wegner, 
Lions-Quest-Beauftragte vom Lions-Club Bargteheide. Stattdes-
sen werden die einzelnen Elemente und Übungen einfach im 
thematisch passenden Schulfach eingebaut oder können in der 
Verfügungsstunde mit der Klassenlehrkraft zum Einsatz kom-
men.

L

Nina Schulze Pellengahr, LC Bargteheide

Region IV

Ein weiteres Seminar des Programms für das Jahr 2025 ist 
in Bargteheide bereits in Planung. „Unser großer Wunsch ist, 
dass Lions-Quest so bekannt wird, dass es zum Standard wird, 
daran teilzunehmen“, erklärt Stephanie Knobloch, ebenfalls 
Lions-Quest-Beauftragte beim Lions Club Bargteheide, „damit 
künftig alle Schülerinnen und Schüler ab der 5. Klasse von dem 
Programm profitieren können.“

Und das tun sie ein Leben lang, denn die Inhalte von Lions-
Quest wirken wissenschaftlich nachgewiesen bis ins individuelle 
Erwachsenenleben der Kinder und Jugendlichen. „Es geht dabei 
nicht um eine Note auf dem Zeugnis“, erklärt Lions-Quest-Trai-
ner Franz-Dirk Willenbrink, „sondern darum, wertvolle Kompe-
tenzen für die spätere Lebenswelt zu erwerben – auch lange 
nach dem Schulabschluss.“ 
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Amtsübergabe im Lions Club Bargteheide: 
Sonja Singh löst Kirsten Beckedorf ab

er Lions Club Bargteheide freut sich, die Amtsüber-
gabe von Kirsten Beckedorf an die neue Präsidentin 
Sonja Singh bekanntzugeben. Mit dem neuen Amts-

jahr geht ein erfolgreiches und engagiertes Jahr zu Ende, das 
unter dem Motto von Kirsten Beckedorf „Positive Taten setzen 
eine positive Einstellung voraus“ stand.

Während ihrer Amtszeit hat Kirsten Beckedorf den Lions Club 
Bargteheide durch ein Jahr voller positiver Entwicklungen und 
erfolgreicher Projekte geführt. Der Club konnte gleich drei neue 
Mitglieder begrüßen und erneut beeindruckende Spendengelder 
generieren und damit zahlreiche lokale und internationale Pro-
jekte unterstützen. Besonders hervorzuheben ist die erstmalige 
Aktion zum Internationalen Weltfrauentag am 8. März, bei der 
der Lions Club auf dem Bargteheider Wochenmarkt präsent war 
und über die Arbeit der Hamburg-Togo-Hilfe informierte.

Sonja Singh übernimmt das Amt mit dem Leitspruch „Tue 
Gutes und sprich darüber“. Dieser Leitsatz steht im Einklang 
mit dem weltweiten Motto der Lions „We serve“ und betont die 
Wichtigkeit, nicht nur Gutes zu tun, sondern auch darüber zu 
sprechen, um die Gemeinschaft zu inspirieren und weitere Un-
terstützung zu mobilisieren. „Ich freue mich darauf, die Arbeit 
des Clubs fortzusetzen und neue Impulse zu setzen“, so Singh. 
„Unser Ziel bleibt es, durch unser Engagement das Leben der 
Menschen positiv zu beeinflussen und gleichzeitig das Bewusst-
sein für wichtige Themen und ein friedliches Miteinander zu 
schärfen.“ 

D
Nina Schulze Pellengahr, LC Bargteheide

Region IV

Kirsten Beckendorf (rechts) übergibt den Lions Club Bargetheide an die 
neue Präsidentin Sonja Singh (links).
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Lions Club Stormarn mit 20. Benefizkonzert 
ROCK AM SCHLOSS weiter auf Erfolgskurs

er Lions Club Stormarn bleibt mit dem Benefizkon-
zert Rock am Schloss weiter auf Erfolgskurs. Mehr 
als 23.000 Besucher hatten die bisherigen Benefiz-

konzerte in der besonderen Atmosphäre der historischen Re-
mise von Schloss Blumendorf erlebt, und der Lions Club Stor-
marn konnte bisher einen Erlös von über 270.000 EUR für 
hilfsbedürftige und förderungswürdige Stormarner Kinder und  
Jugendliche erwirtschaften.

Zum 20. Benefizkonzert kamen mehr als 600 Besucher, und 
sie erlebten ein besonderes Programm: Am Freitag, dem 12. Juli 
2024 gab es die Schlagernacht vor Rock am Schloss mit der po-
pulären Sängerin Helene Fischer auf Großbildleinwand, und am 
Sonnabend, dem 13. Juli 2024 riss „The Logical Band“ mit Alica 
Reena als Startact mit einer gelungenen Mischung aus Classic 
Rock, Pop und Soul die Besucher zu Begeisterungsstürmen hin.

Bei Rock am Schloss geht es den Lions neben dem Auftritt 
exzellenter Profi-Musiker auch um die Förderung des künstleri-
schen Nachwuchses. So wurden die Besucher bereits auf dem 
Vorplatz von Gut Blumendorf von der Schülerband der Oldesloer 
Schule am Masurenweg empfangen, und begabte junge Sänge-
rinnen hatten mit Unterstützung der „Logical Band“ die Chance, 
sich vor großem Publikum zu präsentieren.

Stefan Kunde, Leiter des Rock am Schloss-Organisations-
teams, zieht ein positives Fazit: „Rock am Schloss ist als größtes 
Benefizkonzert im Kreis Stormarn im Laufe der Zeit im Niveau, 
in Organisation und Ablauf sehr professionell geworden. Der 
Aufwand, den wir als Club in der Vorbereitung und Organisation 
leisten müssen, ist deutlich größer geworden und deshalb haben 
wir entschieden, Rock am Schloss auf zwei Events zu verteilen. 
Unser Ziel ist es, damit mehr Besucher zu erreichen und den Er-
trag zu steigern. Wenn man die Stimmung als Maßstab nimmt, 
war Rock am Schloss auch in dieser Form ein absoluter Erfolg. 
„The Logical Band“ mit ihren professionellen Musikern und die 
jungen Talente waren absolute Klasse. Die Besucher waren be-
geistert und haben uns bestätigt, dass wir mit Rock am Schloss 
in dieser Form weiter machen sollten.“ 

Auch Heiko Schumacher, seit dem 1. Juli 2024 neuer 
Präsident des Lions Club Stormarn, zeigt sich zufrieden mit Ver-
lauf und Ergebnis von Rock am Schloss 2024: „Rock am Schloss 
ist und bleibt eine Erfolgsgeschichte. Das große Engagement 
des gesamten Lions Clubs einschließlich der Familien, vorbild-
licher Einsatz ehrenamtlicher Helfer, die materielle Unterstüt-
zung durch zahlreiche Stormarner Unternehmen, das alles ist 
die Basis für den Erfolg. 

Ca. 600 Gäste, klasse Stimmung, ein harmonischer Verlauf 
und ein Ergebnis von 7.500 Euro, die wir für hilfebedürftige und 

D
Rolf Rüdiger Reichardt, LC Stormarn

Region IV

Fo
to

s:
 P

riv
at

förderungswürdige Kinder und Jugendliche verteilen können – 
Damit können wir zufrieden sein.“ 

Für das nächste Jahr hat Stefan Kunde bereits konkrete Da-
ten bereit: „Unsere Planung für Rock am Schloss 2025 steht. Das 
Benefizkonzert wird am 12. August 2025 stattfinden, und über 
das musikalische Programm will ich nur so viel sagen: Wir sind 
uns mit zwei sehr attraktiven Bands einig, und ich bin sicher, 
Rock am Schloss 2025 wird ein klasse Konzert.“ Mehr Bilder 
und auch Videos gibt es auf unserer Rock am Schloss Website:  
www.rockamschloss.com Und auf unserem YouTube Kanal un-
ter: Rock am Schloss. Hier ist z. B. das komplette Konzert noch 
einmal zu sehen und zu hören! 

Wir sind aber auch bei Instagram: rock_am_schloss 

http://www.rockamschloss.com
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Sa. 31.08 bis SO. 
01.09.2024
Deichpartie des 
LC Hamburg-Finkenwerder
Obsthof Fick

, 

, 

August

September

Oktober

Januar

April

Mai

Juli

Sie wollen, dass auch 

die TermineTermine Ihres ClubsIhres Clubs 

hier und auf unserer Website

www.111n.de/veranstaltungen 

stehen, dann senden 

Sie diese bitte an: 

kpr@111n.de

Leos welcome

INHALT

Do. 24.10. bis 
So. 27.10.2024
Europaforum Bordeaux

Fr. 24.01. bis 
So. 26.01.2025
Kabinettswochenende/ 
3. Kabinettssitzung

Fr. 11.04.2025
4. Kabinettssitzung

Sa. 12.04.2025
2. Distriktversammlung

Do. 22.05. bis  
So. 25.05.2025
KDL München

Fr. 04.07. bis  
Di. 08.07.2025
LCIC Mexiko

So. 01.09.2024
3. Benefiz Golfturnier des LC 
Hamburg Förderverein e. V. 
Golf Lounge Resort Vorlandring 16
22113 Hamburg-Moorfleet

Mi. 04.09.2024
Neulions Treffen Region I
Hamburg

Mi. 11.09.2024
Neulions Treffen Region II 
Schleswig

Mi. 11.09.2024,  
19:00 Uhr
Benefizkonzert „Sehen ist  
Leben” des LC Hamburg-
Harvestehude 
Johanneum Hamburg

Fr. 13.09.2024,  
2. Kabinettssitzung 
Villa Viva Hamburg

Sa. 14.09.2024,  
1. Distriktversammlung 
Kulturpalast Hamburg

Sa. 14.09.2024, 
15:00 Uhr,  
Weinfest LC Hamburg-
Finkenwerder 
FKW Landungsbrücke, Benittstr. 9 
in 21129 Hamburg

Sa. 14.09.2024, 
11:30 Uhr,  
10. Benefiz-Golfturnier 
des LC Norderstedt Neo 
Golfclub Gut Waldhof

So. 15.09.2024,
ab 17.00 Uhr,  
Benefizkonzert des 
LC Bargteheide  
Grieg „Peer Gynt“ aus 1. und 2. Suite 
sowie J. Brahms Sinfonie Nr. 3 
Ratzeburger Dom
Karten: www.lc-bargteheide.de

Mi. 18.09.2024,  
Neulions Treffen Region III
  
Sa. 21.09.2024,  
20:00 Uhr,  
20 + 1 Lions Party ...  
weiter geht‘s des  
LC Lüneburg-Ilmenau  
Leuphana Klippo, Eintritt 65 Euro

Mi. 25.09.2024,  
Neulions Treffen Region IV  
Lübeck

http://www.lc-bargteheide.de
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